
Liebe Leserinnen und Leser,

das Ihnen heute zugestellte Heft beginnt mit einem
Standpunkt unserer langjährigen Schatzmeisterin
Frau Dr. Karg, die sich immer noch hinsichtlich der
Weiterbildung in der Pneumologie in hohem Maße
engagiert. Wir möchten Ihnen daher diese Stellung-
nahme unbedingt zur Lektüre empfehlen.

Ein Schwerpunkt dieses Heftes ist die COPD. Zum
einen haben wir den Symposiums-Bericht über ein
Expertentreffen zur COPD in das Heft genommen,
der sich mit Bewertungskriterien undMessmethoden
bei diesem Krankheitsbild beschäftigt.
Zum anderen finden Sie eine Originalarbeit über den
Einsatz der Spiroergometrie bei der COPD.
Abgerundet wird der Schwerpunkt durch eine Über-
sicht über die pneumologische Rehabilitation in
Österreich.

Darüber hinaus freuen wir uns, Ihnen erneut eine
Arbeit aus dem Historischen Kaleidoskop vorstellen
zu können und möchten last but not least auf einen
sehr spannenden Fallbericht von Frau Dr. Morresi-
Hauf hinweisen.

Mit den besten kollegialen Grüßen
sind wir Ihre
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